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Informationsschreiben 76/2015 

Verwendung von BAföG-Mitteln für die Sprachförderung an Grundschulen 

 

Sehr geehrte Schulleiterinnen und Schulleiter, 

Sprache ist der Schlüssel zur Bildung, ein früher, systematischer Aufbau der Bildungssprache 

Deutsch ist eine der wichtigen Aufgaben der Grundschulen und der weiterführenden Schulen. 

Um bereits frühzeitig gezielte Fördermaßnahmen einzuleiten, stellt die Senatorin für Bildung und 

Wissenschaft weitere, umfangreiche Ressourcen zur Verfügung. 

Schulen in schwieriger sozialer Lage, die einen hohen Förderbedarf bei den Einschulungskindern, 

z.B. durch Cito, feststellen, sollen im ersten und/oder zweiten Jahrgang Sprachförderbänder einrich-

ten, die es ihnen ermöglichen, Kinder gezielt zu fördern, die eine besondere Unterstützung benöti-

gen. Gleichzeitig sollen den Kindern, die in ihrem Lernen bereits fortgeschritten sind, herausfordern-

de Angebote gemacht werden. Alle Kinder der von der jeweiligen Schule ausgewählten Jahrgangs-

stufe/n sollen somit von den zusätzlichen Angeboten individuell profitieren. 

Die näheren Informationen zu den Eckpunkten der Maßnahme entnehmen Sie bitte der Anlage. 

Um die zusätzlichen Ressourcen zu erhalten, reichen die Schulen bitte bis zum 24.04.2015 ein 

Kurzkonzept bei mir ein, das die in der Anlage dargestellten Kriterien berücksichtigt. 

Mit freundlichen Grüßen 

im Auftrag 

gez. Nikola Schroth 


